
 

1 von 2 
 

 

Rothrist: Erlebnisspielplatz Drachenäscht 
 

 

Kurzbeschrieb 1 

Das Drachenäscht liegt mitten in Rothrist, verborgen 

zwischen Bäumen und Büschen. Es ist der einzige 

öffentliche, naturnahe Erlebnisspielplatz in der Ge-

meinde. Für sein Bestehen sorgt seit über zwanzig 

Jahren der Vorstand des Vereins Begegnungszent-

rum Rothrist mit viel ehrenamtlicher Arbeit.  

 

Ausgangslage 

Die Gemeinde Rothrist zählt rund 9'900 Einwohne-

rinnen und Einwohner, fast ein Viertel davon sind 

Kinder und Jugendliche. Dieser Anteil war gleich 

gross, als im Jahr 1999 der Verein Begegnungs-

zentrum Rothrist entstand – privat initiiert von Müt-

tern und Vätern, die dringenden Handlungsbedarf 

sahen, da die Gemeinde für Familien kaum nieder-

schwellige Möglichkeiten für Kontakte, Austausch, 

Spiel, Eigenkreativität oder Elternbildung bot.  

Als guten Ort für Begegnungen entwickelte der 

Vereinsvorstand die Idee eines naturnahen Erlebnis-

spielplatzes. 

 

Prozess der Erarbeitung 

Ein lokaler Bauunternehmer und die Gemeindever-

waltung unterstützten den Vereinsvorstand bei der 

Suche nach einem Grundstück für den Erlebnisspiel-

platz. Als geeignet erwies sich eine unbebaute, zent-

ral gelegene Landparzelle, welche die Gemeinde 

seither dem Verein kostenlos zur Verfügung stellt. 

Hierfür besteht eine Leistungsvereinbarung, in der 

auch ein jährlicher Betriebsbeitrag von 5’000 Fran-

ken von der Gemeinde an den Verein geregelt ist.  

Zur Planung des Spielplatzes arbeitete der Ver-

einsvorstand mit dem Biologen Alex Oberholzer 

 
1 Interview und Text: Pascale Gmür 

zusammen, einem Pionier der naturnahen Garten-

gestaltung für Kinder. Der im Jahr 2021 verstorbene 

Solothurner befasste sich auch eingehend mit Spiel-

geräten und wusste: Schaukeln und Klettertürme 

sind beliebt, aber die Kinder interessieren sich dafür 

nur kurz. Hingegen vertiefen sie sich stundenlang 

ins Spiel mit Stecken, Steinen, Sand und Wasser. 

Lokale Gewerbe- und Industriebetriebe unter-

stützten den Bau des Drachenäschts mit insgesamt 

93'000 Franken. 

Im Januar 2002 fand der Spatenstich statt. Initia-

tive Eltern, unkomplizierte Behördenmitglieder und 

der Gartengestalter schufen zusammen mit Schul-

klassen eine Oase für alle interessierten Generatio-

nen, mit Plätzen, Hügeln, Pfaden zwischen Bäumen 

und Büschen. Ein Ort zum Entdecken und Sein! 

In den folgenden Jahren entwickelte sich der 

Spielplatz weiter: Es kam das liebevoll gestaltete 

Treffhüsli hinzu – finanziert und errichtet durch den 

Kiwanis Club. Später bauten Familien einen Turm, 

den wiederum ein Klettergerüst ablöste. Auch eine 

Feuerstelle, Rutschbahnen, und ein Waldsofa ent-

standen. Die Wasserstelle, die verborgene Hänge-

brücke und der Raum fürs freie Spiel sind am belieb-

testen – zusammen mit den beiden über allem thro-

nenden Drachenfiguren.  

 

Weitere Vereinsangebote 

Der Verein Begegnungszentrum Rothrist entwickelte 

über die Jahre viele Aktivitäten, stets mit dem Ziel, 

Kinder- und Jugendinteressen wahrzunehmen, die 

Eigenkreativität aller interessierten Generationen zu 

fördern und für Eltern neben dem Austausch auch 

den Informationszugang zu erleichtern. 
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Zu den fest verankerten Vereinsaktivitäten zählt 

heute neben dem Drachenäscht der zweiwöchent-

liche Bärlitreff für Kinder und ihre Bezugspersonen 

zum Basteln, Spielen und Reden. Ausserdem exis-

tiert das Elternforum mit angebotenen Erziehungs-

kursen, Referaten und Diskussionen rund um Kin-

der, Jugendliche und Familie.  

Und das Drachenäscht ist längst mehr als ein 

Erlebnisspielplatz, denn auch angeleitete Bastel-

nachmittage und weitere Anlässe laden Kinder und 

Familien zum Mitmachen ein. 

 

Herausforderungen 

• Verantwortung für den Unterhalt: Der Vereinsvor-

stand hat eine Platzwartin im Stundenlohn ange-

stellt, die mehrmals in der Woche für Ordnung  

im Drachenäscht sorgt und die Spielgeräte auf 

sichere Funktionalität überprüft. Ausserdem  

kontrollieren Freiwillige sowie die Vorstandsmit-

glieder den Ort. Da er rund um die Uhr öffentlich 

zugänglich ist, erzeugen Unterhalt und Abfall-

entsorgung viel Aufwand.  

• Littering und Vandalismus: Das Drachenäscht ist 

abends für Jugendliche ein beliebter Treffpunkt. 

Da neben Littering auch Vandalismus vorkommt, 

sah sich der Vereinsvorstand gezwungen, Über-

wachungskameras zu installieren. Um die Situa-

tion zu verbessern, finden Gespräche mit den 

Jugendlichen, bei Bedarf mit deren Eltern und 

auch mit der Jugendfachstelle statt.  

• Drachenäscht erfüllt nicht alle Bedürfnisse: Trotz 

seines leitgebenden Namens verfügt der Verein 

Begegnungszentrum Rothrist bisher nicht über 

einen festen Standort, an dem er verschiedene 

Angebote durchführen könnte. So ist der Verein 

darauf angewiesen, für die Umsetzung seiner 

Ziele neben dem Drachenäscht andere Orte zu 

nutzen (z. B. Bibliothek, Kirchgemeindehaus).  

 

Wirkung des Projekts auf Kinder und Familien  

• Öffentlich, kostenlos, ganzjährig: Das Drache-

näscht ist stets für alle zugänglich und bietet 

grosszügigen Spiel- und Erlebnisraum. Es finden 

vielfältige Begegnungen statt, auch bei den regel-

mässig organisierten Anlässen. 

• Natur entdecken: Besonderen Spass macht das 

Erkunden des abwechslungsreichen waldigen 

Geländes. Familien erhalten aber auch Anregun-

gen für weitere Naturerlebnisse, denn angren-

zend zum Spielplatz befindet sich seit 2019 der 

Naturgarten Miescherheimat.  

• Zentrale Lage: Der Besuch des Drachenäschts 

lässt sich gut in den Alltag integrieren. Es befin-

det sich in unmittelbarer Nähe von Bushaltestelle, 

Kindergarten, Einkaufsmöglichkeiten, Altersheim, 

Bibliothek und Heimatmuseum.  

• Treffhüsli zum Mieten: Für private Anlässe steht 

das Treffhüsli im Drachenäscht zu einem günsti-

gen Mietpreis zur Verfügung. Der Vereinsvor-

stand sorgt für die Infrastruktur. 

 

Nutzen des Projekts für die Gemeinde  

• Attraktives Angebot für die Bevölkerung: Der 

Verein Begegnungszentrum Rothrist gewährleis-

tet ein niederschwelliges, naturnahes Angebot, 

das alle Generationen nutzen. 

• Geregelter Unterhalt: Der Vereinsvorstand ist für 

den permanenten Unterhalt und die Sauberkeit 

des Drachenäschts zuständig. Die Gemeinde 

leistet hierfür einen Jahresbeitrag und kann da-

rüber hinaus auf die ehrenamtliche Arbeit zählen.  

• Sichtbare Vereinstätigkeit: Mit dem Drachenäscht 

und dem Engagement für Familien ist in Rothrist 

ein Verein aktiv, der weitere Menschen anregen 

kann, sich am Vereinsleben aktiv zu beteiligen.  

 

 

Weitere Informationen  

 

Begegnungszentrum Rothrist 

www.begegnung-rothrist.ch 

 

Naturama Aargau 

Naturnahe Spiel- und Pausenräume 

www.naturama.ch 

www.spielplatzaargau.ch 

https://begegnungszentrum-rothrist.jimdosite.com/
https://www.naturama.ch/natur/fuer-gemeinden/naturnahe-spiel-und-pausenraeume
https://www.spielplatzaargau.ch/

